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£/«ser« Mztgföez&r«, Abo««e«ta«, Mitarbeiter« ««zi FVezz«z7e« w«-
sehe« wir ei« gzztas «ezzes /wbr.

Wir alle müssen darauf vorbereitet sein, dass das Leben uns den Glauben

an das Gute und Wahre und die Begeisterung dafür nehmen will. Aber
wir brauchen sie ihm nicht preiszugeben. Kein Sonnenstrahl geht verloren.
Aber das Grüne, das er weckt, braucht Zeit zum Spriessen. Alles wert-
volle Tun ist Tun auf Glauben. Aiberi b'cbweitoer

Aus der Bundesversammlung
Wintersession, Dezember 1956

f. Fenisio« tfes Bwrgerrecbtagesetees (Art. 58)

Der Nationalrat und der Ständerat Messen die Ergänzung des Bürger-
rechtsgesetzes (Art. 58bis) gut, zur Beseitigung von Unbilligkeiten und
Härten, die sich in der Praxis der Wiedereinbürgerung ehemaliger Schwei-
zerinnen herausgestellt hatten.

Unter Vorbehalt des unbenützten Ablaufs der Referendumsfrist (bis
31. März 1957) besteht nun für alle ehemaligen Schweizerinnen die Mög-
lidhkeit der Wiedererlangung des Schweizerbürgerrechts.

2. Die A Denzszo« ber A//D

Nationalrat und Ständerat stimmten der bundesrätlichen Vorlage
zu. Diese Beschlüsse unterliegen bis Ende März 1957 dem Referendum.
Wenn dieses nicht ergriffen wird, werden die vorgesehenen Rentenver-
besserungen und Beitragsermässigungen rückwirkend auf den 1. Januar
1957 wirksam.

Bisherige Rentner. Die laufenden ordentlichen Renten wer-
den von Amtes wegen neu festgesetzt. Betagte und Hinterlassene, die
bereits eine ordentliche AHV-Rente beziehen, brauchen daher nichts vor-
zukehren. Die ihnen ab 1. Januar 1957 zustehenden Rentenerhöhungen
werden ihnen im Laufe des Monats April 1957 ausbezahlt.

Neue Rentner. Die Versicherten, welche auf Grund der revi-
dierten Bestimmungen neu in den Genuss einer Rente gelangen, namentlich
also die 63 — 65jährigen Frauen und die im 1. Semester des

Jahres 1892 geborenen Personen, werden im Laufe des Monats Februar
1957 durch Publikationen aufgefordert, sich anzumelden.
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